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EINLEITUNG

Jede elektrische Anlage oder Maschine ist mit einer oder mehreren Schalttafeln ausgestattet.
Darauf wird geschaltet und gesteuert oder auch Funktionen und Störzustände angezeigt.

Die Meldungen müssen bestimmten Eigenschaften entsprechen:

a) sofortige Anzeige

b) Klar erkennbare Anzeige

c) optimale Information für den Leser

Die deutliche und unmittelbare Anzeige einer Störung verringert die Zeit zu deren Behebung, wodurch
Sach- oder Personenschäden eingeschränkt werden.
Die Hersteller von elektrischen Geräten haben in den vergangenen Jahren an der Entwicklung
qualifizierterer Lösungen gearbeitet, die die Verarbeitung von Meldungen oder Störungsanzeigen an
einer elektrischen Anlage oder Maschine einfacher werden lassen.

ICD16 ist ein Gerät, das zur sofortigen Verarbeitung von Anzeigen oder Störungen in Realzeit beitragen
können. Sie ersetzen die herkömmlichen grünen oder roten Kontrolleuchten, die für die gegenwärtigen
Erfordernisse veraltet sind.
Auf kompakte Art und Weise geben diese beiden Geräte eine schriftl iche Information dessen, was
geschieht, wobei ein normaler elektrischer Kontakt in eine deutliche, genaue und unmittelbare
Anzeige umgewandelt wird.

ICD 16

Anzeige zum Schaltschrankeinbau



Internet: www.interel.it       Email: interel@interel.it Seite 3

Bedienungshandbuch ICD 16

INHALT

Thema Seite

Eigenschaften 4

Anschlüsse 5

Technische Daten und Maße 6

Funktionen 7

Funktionstasten 9

Verwaltung von Störungsanzeigen   10

Löschung von Störungsanzeigen 10

Programmierung 11

Einstellungen 14

Allgemeine Vorschriften für Meldungen 15

Serielle Programmierung mittels PC 17

Programmierung des ICD 16: Übertragen der Datei auf die Anzeige 18

Beispiel 19

Indysoft: Darstellung 20

Einstellung des Meldungen 21

Einstellung des Ausgänge 22

Übertragen der Datei auf die Anzeige 23

Hardware: Positionierung der herausziehbaren Sicherung 24

Positionierung des I/O Jumper 24



Bedienungshandbuch ICD 16

INTEREL srl Version: I 112 / 01  - Datum: 06 / 2002 Seite 4

E I G E N S C H A F T E N

1        2        3        4   .............16          OUT+

ICD 16

Direkte Kontakte normalerweise offen oder
normalerweise geschlossen

(ICD in Basis Einstellung)

N . B . : Wahlweise können Eingänge als
normalerweise geschlossen und andere als
normalerweise offen eingerichtet werden.

Beim ICD ist es auch moeglich, jeder einzelnen
Meldung einen zentralisierten Alarm zuzuordnen
und zwischen den vier verfügbaren auszuwählen.

• LCD-Display mit 2 x 16 Zeichen

Hintergrund beleuchtet

• 16 Basis Meldungen

mit 2 Haupt- und 2 Unterzeilen

Vom Kunden moegliche Einstellungen:
16 Meldungen - 1 Ausgang (Basiseinstellung)
15 Meldungen - 2 Ausgänge
14 Meldungen - 3 Ausgänge
13 Meldungen - 4 Ausgänge

• 1 Grundtext

bestehend aus 2 Zeilen

• 1 Text zum Zyklusende

bestehend aus 2 Zeilen

• 2 Anzeigearten:

Erstanzeige, zyklische Anzeige

• Speicherung der Anzeigen

in chronologischer Reihenfolge sowie Angabe der
Gesamtanzahl der vorhandenen Anzeigenüber die
letzten Zeichen der oberen Zeile

• 1 zentralisierter Störungsausgang

zum Anschluß einer zentralisierten Störungsanzeige

• 3 optionale Alarm Ausgänge

an jeden dieser kann man einen 24 VDC Buzzer
anschliesen.

Konfiguration mittels der internen Jumper, die
drei Eingänge konnen als Ausgänge benutzt
werden.

• Programmierung     der    Texte    mittels     der
Fronttasten   der   Textanzeige   oder    serielle
Programmierung mittels PC über ein spezielles
Kabel (CP11)

• ICD serie 2002 hat ein interne Sicherung von 1 A.

(Masse: 5x20mm)
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Beschreibung der einzelnen Klemmen

1- 10 + 12, 13 e 14

Störungsanzeigeneingang.  Jede Störungsanzeige wird durch ein,  von OUT+ bezogenes Signal ,  akt iv ier t  oder deakt iv ier t .
Das Signal  muß für  mindestens 100 ms bestehen ble iben.

11, 15 e 16 (IN / OUT wählbar)

Wie oben bei  der  Bas iskonf igurat ion,  mi t  dem Untersch ied das durch d ie  in terne Jumper  d ie   E ingänge a ls  Ausgänge
verfügbar s ind.

17 -  (OUT-)

Hauptzentral is ier ter Störungsanzeigenausgang.

18 -  (OUT +)
Posi t iver Ausgang für Kontakte und für zentral is ier te Störungsanzeigen.

19 (POWER +)
Stromversorgung 12...28  V DC/AC

20 (POWER-)  0V.

SERIAL (ICD)

Anschluß des Programmierkabels CP11 .

N.B.: Bei der Verwendung des zentral is ierten Störungsanzeigenausganges ist  es erforder l ich, ein Relais an die Kontakte
OUT+ und OUT- anzuschl ießen.
Das Relais muß mit 24 VDC betr ieben werden,  unabhängig ob das ICD 16 mi t  AC oder DC gespeist wird.

Um eine richtige Funktionsweise zu garantieren, wird zur Einhaltung des Mindestabstandes zwischen der Anzeige
und Energiequellen mit hoher Spannung, hoher Frequenz und großer Stromleistung geraten. Dieser Abstand
darf nicht weniger als 25 cm betragen. Die Anschlußkabel der Anzeigen dürfen nicht durch die gleichen Kanäle
wie die Kabel mit hoher Leistung oder Spannung geführt werden.

ICD 16
Ansicht hinten
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TECHNISCHE DATEN UND MAßE
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F R O N T T A F E L A U S S C H N I T T

TIEFE NUR 50.0 mm

127.0  + / -  0 .5mm

Betr iebsspannung.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .12- 28V DC /AC

Stromaufnahme.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .120 mA (con 24VDC)

Display. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .LCD mit  Hintergrundbeleuchtung

Zeichen  pro Zei le. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .16

Anzahl  der  Zei len. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .2

Zeichenhöhe. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .8  mm

Meldetexte. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .16

Textspe icher . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .EEPROM

Anschluß. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .mi t  ausziehbarer  Klemmleiste

Schutzgrad. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . IP 65

Eingangsspannung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .von 12 b is 28 V/DC

Eingangsstrom.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0,5 mA (24 VDC)

Betr iebstemperatur . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 a 50 °C

Lagertemperatur . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . -25 a 70 °C

Interne austauchbare Sicherung (5x20 mm). . . . . . . . . . . . . . . . . .1A

135.0 +/ -  0 .5  mm

74
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m



Internet: www.interel.it       Email: interel@interel.it Seite 7

Bedienungshandbuch ICD 16

F U N K T I O N E N

Diese Anzeige b le ib t  nach dem Einschal ten und am Ende des Programmierens ca.  2  Sekunden bestehen.

Art der Anzeige

F I R S T :

Sind keine Störungsanzeigen vorhanden wird der Basistext  angezeigt  (Zei le 1 und Zei le 2) .
Bei  der Auslösung einer Störmeldung wird der entsprechende Text  angezeigt  (Zei le 1 und Zei le 2)  und der Remoteausgang
der zentra l is ier ten Störungsanzeige akt iv ier t .  Dieser Text  b le ibt  auf  dem Display angezeigt .
Oben rechts auf  dem Display erscheint  e ine Zahl ,  d ie d ie Gesamtanzahl  der vorhandenen Meldetexte angibt .  Diese
Gesamtanzahl  der  Anzeigen wird nur  bei  der  ersten ausgelösten Meldung angezeigt .

Rechts unten der zwei te Unterzei le (werden v isual is ier t  durch drücken der Taste  )  kann man d ie  zugeordnete

Ausgangsnummer sehen.

C Y C L E :

Sind keine Störmeldungen vorhanden wird der  Basistext  angezeigt  (Zei le  1 und Zei le  2) .
Bei  der Auslösung einer Störmeldung wird der entsprechende Text  angezeigt  (Zei le 1 und Zei le 2)  und der Remote-Ausgang
der zentral is ierten Störungsanzeige akt iv iert .  Diese Meldung wird durch die Meldung über das Zyklusende (ENDE ZYKLUS)
im Wechsel  von ca.  2 Sekunden angezeigt .
Beim Auslösen einer wei teren Störungsanzeige wird d iese in den Anzeigezyklus aufgenommen.
Die Störungsanzeigen werden in chronologischer Reihenfolge entsprechend ihrer  Auslösung angezeigt .
Die Meldung, die nach der Anzeige des Zyklusende erscheint ,  is t  d ie erste ausgelöste Störungsanzeige, danach die zweite
und so weiter bis zur letzten.
Die Zahl  oben rechts in der Meldung über das Zyklusende gibt  d ie Gesamtzahl  der ausgelösten Alarmanzeigen an.

Rechts unten der zwei te Unterzei le (werden v isual is ier t  durch drücken der Taste  )  kann man d ie  zugeordnete

Ausgangsnummer sehen.

Wir ra ten,  d ie  le tz te  Posi t ion n icht  für  numer ische Zeichen zu verwenden.

Zum Be isp ie l :

STÖRUNG RAUM 1          nicht empfehlenswert

RAUM 1 STÖRUNG          empfehlenswert

Beim E inscha l ten  der  Anze ige,  e rsche in t  d ie  fo lgende Meldung:
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F U N K T I O N E N

Art der Funktionsweise

M E M :

Die Störungsanzeigen werden automat isch gespeichert ,  d.h.  s ie werden auch dann beibehal ten,  wenn der entsprechende
Eingang wieder im Ruhezustand ist .  Jede Störungsanzeige wird nur beim ersten Mal  gespeichert .  Der zentral is ier te
Störungsanzeigenausgang wird nur beim ersten Mal  akt iv ier t ,  auch wenn die g le iche Störungsanzeige mehrmals ausgelöst
wird (siehe Seite 9).

N O _ M E M :

Die Anzeige ste l l t  immer den gegenwärt igen Zustand dar ,  demzufo lge wird e ine Störungsanzeige,  d ie wieder  im Ruhezustand
ist,  gelöscht.

Polarität der Eingänge

Mit te ls "+" und "-"  is t  es mögl ich,  d ie Polar i tät  e ines jeden Einganges festzulegen.

+ Die Störungsanze ige wi rd  be i  e inem pos i t iven S igna l  ausge lös t (NA-Kontakt wird geschlossen)

- Die Störungsanzeige wi rd  ausgelöst ,  wenn das pos i t ive  S ignal  feh l t (NC-Kontakt  wird geöffnet)

Zentralisierte Störungsanzeige

Am Ausgänge OUT- ist  der Anschluß eines Relais für die zentral is ier te Störungsanzeige mögl ich.  Das Relais ist  zwischen
die Klemmen OUT+ und OUT- anzuschl ießen.
Sobald ein Eingang akt iv iert  wird, wird ein Relais ausgelöst und ein akust isches Signal akt ivert .

Bei  Betr ieb unter  MEM (mit  Speicherung) is t  der Ausgang OUT- akt iv  b is d ie Rückstel l taste (= Abstel len der Sirene)

betä t ig t  w i rd .

Er fo lg t  dagegen der  Betr ieb unter  NO_MEM wird auch der  Ausgang OUT- zurückgesetzt ,  sobald a l le  E ingänge deakt iv ier t
s i n d .

Der Ausgang OUT- kann auch mit tels der Taste  zurückgesetzt werden.

N . B .
Durch das Zeichen  “#” an der  le tz ten Posi t ion der  ers ten Meldungszei le  is t  es mögl ich,  d ie  Funkt ion der  zent ra l is ier ten
Störungsanzeige für  d iese Meldung zu deakt iv ieren.
Durch Einstel len der Ze ichen "1 ", "2 " ,"3 ","4 " ,  immer rechts  unten der  zwei te  Unterze i le ,  kann man jeden e inze lnen Kontakt
e inen A larmausgang zuordnen.
Als Defaul t  is t  zu jede Meldung der Ausgang "1" e ingeste l l t .

Zum Beisp ie l : bei Programmierung input  1       line 4

          Ventilgruppe     #

während Bet r ieb           Service
premendo tasto           Telefonieren     #
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F U N K T I O N S T A S T E N

Die 6 Front tasten haben unabhängig von der  ausgewähl ten Anzeigenar t  fo lgende Funkt ionen:

Taste "Sirene": versetz t  OUT- bei  vorhandenen Störungsanzeigen in  den Ruhestand

Taste "+":  es wi rd d ie zuerst  ausgelöste Störung angezeigt .

Taste "-" :  der  Display-Text  wird angehal ten ( im Fal le des zykl ischen Betr iebs)

Taste "<":  es  wi rd  d ie  vorhergehende Störung angezeig t

Taste ">":  es  w i rd  d ie  nachfo lgende Störung angeze ig t

Taste "Männchen" :  durch Gedrücktha l ten werden d ie  Unterze i len der  aktue l len Störungsanzeigen auf  dem Disp lay

Tasten "-"  und "<" gle ichze i t ig  gedrückt :
Störungsmeldungen werden gelöscht  (RESET).
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VERWALTUNG VON STÖRUNGSANZEIGEN

Wurde d ie Funkt ionsweise ohne Speicherung (NO_MEM) gewähl t ,  s te l len d ie  angezeigten Meldungen den gegenwärt igen
Stand der Eingänge,  in der Reihenfolge in der s ie akt iv ier t  wurden,  dar.

Bei  der Funkt ionsweise mit  Speicherung (MEM) werden al le Meldungen angezeigt ,  welche sei t  der letzten Löschung ausgelöst
wurden, immer in der Reihenfolge, in der Sie akt iv iert  wurden. Diese Funkt ionsweise ist  deshalb für kurzfr ist ige
Störungsmeldungen zu wählen

LÖSCHUNG VON STÖRUNGSANZEIGEN

Erfolgt die Funktionsweise ohne Speicherung (NO_MEM) ist der Vorgang des Löschens überf lüssig.
Anderenfal ls ,  d.h.  in  der  Betr iebsart  MEM dient  d ie Löschung zum Rücksetzen al ler  gespeicherten Störungsanzeigen.
Es muß angemerkt  werden,  daß wenn mehrere Störungsmeldungen präsent  b le iben,  d ie Reihenfolge durch d ie
Meldetextposi t ion gegeben wird.  Das heißt ,  daß Eingang 1 vor 2,  Eingang 2 vor 3 usw. gespeichert  wird.

L ö s c h v o r g a n g :

Die Löschung erfo lgt  durch gleichzei t iges Betät igen der Tasten   und   .

Auf  dem Display erscheint  d ie fo lgende Meldung:

Erfo lgt  innerhalb von 5 Sekunden keine Bestät igung wird der Vorgang beendet.

Durch Betät igen der Taste  er fo lgt  d ie Löschung al ler  Störungsanzeigen.
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P R O G R A M M I E R U N G

1 ) Der Zugang zur Programmierung erfo lgt  durch gle ichzei t iges Betät igen der Tasten “Sirene” und “Männchen” während
dem Einschal ten der  Textanzeige.

Am Display erscheint die Schri f t   "CYCLE      MEM " .
Wenn d ie  Schr i f t  "WAIT PLEASE"  erscheint ,  bedeutet  es das d ie Tasten n icht  r icht ig gedrückt  worden s ind und das
man noch n ich t  in  der  Programmiermoda l i tä t  i s t .

Die Programmierung wird durch gle ichzei t iges Betät igen der Tasten “<“  und “>”  beendet.
Um d ie  E inste l lungen zu bestät igen,  muss man d ie  Anzeige aus-  und dann wieder  e inschal ten.

2 ) Zum Fortsetzen der Programmierung wie fo lgt  verfahren:

Mittels der Tasten   und  erfolgt  die Auswahl der zu ändernden Meldung.

Zur  Änderung der  ausgewähl ten Meldung d ie Taste   oder  be tä t igen .e sul  d isplay appare un cursore.

(Beisp ie l :  s iehe unten beim Buchstaben A )

Durchblät tern der Meldungen nach vorne

Durchblät tern der  Meldungen nach h in ten

Ändern  der  ausgewähl ten  Meldung

 Ändern der  ausgewähl ten Meldung

Die Programmierung und die Meldungen werden nur dann gespeichert, wenn eine Bestätigung durch
gleichzeitiges Betätigen der Tasten “Sirene” und “Männchen” erfolgt.

Wurde e ine Meldung feh lerhaf t  veränder t ,  genügt  es den Programmiervorgang ohne Bestät igung zu beenden und zum
vorhergehenden Stand zurückzukehren.  Auf  d iese Art  und Weise wird die auf  dem Display vorhandene Meldung nicht
gespeicher t  und deshalb erscheint  bei  e inem erneuten Zugang zur  Programmierung wieder  d ie ursprüngl iche Meldung.
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P R O G R A M M I E R U N G

Tastenfunktionen zur Meldetextveränderung oder -eingabe

Taste "+" :  Verändert  den durch den Cursor unterstr ichenen Buchstaben in aufsteigender Folge. Die Zeichen erscheinen in

alphabet ischer Reihenfolge von A bis Z (Groß- und Kleinbuchstaben),  Sonderzeichen, Zahlenwerte von 0 bis 9
und dann wieder  A.

Taste "-" :  Verändert  den durch den Cursor unterstr ichenen Buchstaben in absteigender Folge.

Taste "<" :  Verschiebt den Cursor nach l inks.

Taste ">" :  Verschiebt den Cursor nach rechts.

Taste "Sirene" und "+":  An der Stel le des Cursors wird der Buchstabe A angezeigt .

Taste "Sirene" und "-":  An der Ste l le  des Cursors wird das Zeichen "#"  angezeigt .

          

Taste "Sirene" und "<" oder " >" :  Das Zeichen, auf dem der Cursor steht, wird nach rechts (>) oder l inks (<)kopiert.
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P R O G R A M M I E R U N G

KOPIEREN VON TEXTEN

Im Programmiermodus können Texte aus anderen Zeilen wie folgt kopiert werden:

1 ) Betä t igen  S ie  d ie  Tas te   um d ie  Ze ichen auf  der  entsprechenden Ze i le  in  das Programm e inzugeben

2 ) Betä t igen  S ie  d ie  Tas ten   und  zusammen,  um d ie  vorhandene Meldung zu löschen

3 a ) Werden d ie  Tasten   und   gedrück t  geha l ten ,  ro l len  d ie  zu  kop ierenden Ze i len  nach oben.

Nach dem Auswählen der  zu kopierenden Zei le  und deren Anzeige auf  dem Disp lay,  be ide Tasten los lassen.

Bestät igen Sie die Programmierung der Zei le durch Betät igen der Tasten  und .

3 b ) Werden die Tasten  und  gedrückt  gehal ten,  ro l len d ie zu kopierenden Zei len nach unten.

Verfahren Sie wei ter  wie unter  3 a )

Die derar t  e ingegebenen Zei len können zu jeder  Zei t  veränder t  werden.

Anm.: Der Basis- sowie der Zyklus-Endtext verfügen über keine zusätzlichen Zeilen.
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E I N S T E L L U N G E N

Sobald das Programm akt iv ier t  wurde erscheint  auf  dem Display:

Durch Betät igen der Tasten  oder  wird der Cursor sichtbar.

Mit tels der Tasten    und  können Sie den Cursor horizontal  auf dem Display verschieben und mit tels der Tasten

 und  d ie  E ingangs-Parameter  e inste l len.

Durch g le ichze i t iges Betät igen der  Tasten  und  werden d ie  Änderungen gespe icher t .  S ind  d ie  vorgenommenen

Änderungen n ich t  r i ch t ig ,  be tä t igen S ie  g le ichze i t ig  d ie  Tasten  und  und ver lassen Sie das Programm ohne zu

s p e i c h e r n .

Anzeigear t :

F I R S T

Es wird d ie zuerst  ausgelöste Meldung angezeigt  (s iehe Sei te  6) .

C Y C L E

Es werden al le ausgelösten Störungsanzeigen zusammen mit  der Meldung des Zyklusendes fort laufend angezeigt  (s iehe
Sei te 6) .

Funktionsweise:
M E M

Die Störungsanzeigen werden automat isch gespeichert ,  d.h.  s ie werden auch dann angezeigt ,  wenn s ich der Eingang
wieder  im Ruhezustand bef indet .

N O _ M E M

Die Anzeige s te l l t  immer den gegenwärt igen Zustand dar ,  demzufo lge wi rd e ine Störungsanzeige,  d ie  wieder  im
Ruhezustand ist,  gelöscht (siehe Seite 7).

Polarität der Eingänge:
(s iehe Se i te  7)

Die zweite Zei le wird mit te ls der Taste  + (normalerweise of fener Eingang) oder - (normalerweise geschlossener Eingang)

e i n g e r i c h t e t .

Die äußerste l inke Posi t ion entspr icht  dem Eingang 1,  d ie äußerste rechte dem Eingang 16.

Die Eingänge können so bei  ICD 16  und ICD 15R eingeste l l t  werden,  aber  n icht  be i  ICD...B
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ALLGEMEINE VORSCHRIFTEN FÜR MELDUNGEN

Die Meldungen werden Zei le  für  Ze i le  programmier t .
Jede Meldung besteht  aus v ier  Ze i len.

1 ) Auf dem Display,  g ibt  d ie oben angezeigte Zei le an,  welche der für  jede Meldung zur Verfügung stehenden 4 Zei len
programmiert  wurde.
Die unten v isual is ier te Zei le is t  d ie wo man die Meldung schreiben muss,  d ie dann bei  der  akt iv ierung des Kontaktes
angeze igen werden so l l .

Zei le  1 = obere Zei le der  Hauptmeldung
Zei le  2 =  untere Zei le  der  Hauptmeldung
Z e i l e  3 = obere Zei le der Zusatzmeldung

Zeile 4  = untere Zeile der Zusatzmeldung  + Störungsausgang Nummer

2 ) Die Basismeldungen sowie der Text des Zyklusendes bestehen jewei ls aus zwei Zei len (1 und 2).
Gleiche Vorgehensweise wie oben.

B e i s p i e l :

Ruhetext  Zei le  1

B e i s p i e l :

Me ldung  1  Ze i l e  1

Me ldung  1  Ze i l e  4
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In  fo lgender  Reihenfo lge erscheinen d ie  Meldungen:

zero input  -  L1. . . . . . . .Bas is text  Ze i le  1 (zB.  F i rmenname)

zero input  -  L2. . . . . . . .Bas is text  Ze i le  2 (zB.  Te le fonnummer)

end cyc le  -  L1. . . . . . . .Text  Zyk lusende Zei le  1 (zB. Zyklusende)

end cyc le  -  L2. . . . . . . .Text  Zyk lusende Zei le  2 (zB.   End Cycle)

input   1 l ine 1. . . . . . . .Meldung Eingang 1 Zei le 1 (zB.  Kessel )

input   1 l ine 2. . . . . . . .Meldung Eingang 1 Zei le 2 (zB.   Alarm )

input   1 l ine 3. . . . . . . .Meldung Eingang 1 Zei le 3 (zB.   Serv ice)

input   1 l ine 4. . . . . . . .Meldung Eingang 1 Zei le 4 (zB. anrufen 1)  Nummer = Störungsausgang

 :

 :

input  16 l ine 4 . . . . . . . .Meldung Eingang 16 Ze i le  4

ALLGEMEINE VORSCHRIFTEN FÜR MELDUNGEN
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SERIELLE PROGRAMMIERUNG MITTELS PC

Das Gerät ist  mit einer Steckverbindung ausgestattet mittels derer es über ein speziel les Kabel (CP11) an  d ie  se r ie l l e
Schnit tstel le RS 232 eines PC angeschlossen werden kann.
Für  d ie Programmierung der  Anzeige ICD 16 kann d ie Sof tware IndySof t  verwendet  werden.
Es ist  immer mögl ich d ie  Anze ige nur  durch d ie  Front tas ten zu programmieren.
Die Anzeige muss t rotzdem Netzspannung haben,  da der  Programmierkabel  keine Einspeisung l ie fer t .

Programmierkabel CP11

Die Verbindung zwischen dem PC und der Textanzeige wird mit dem Programmierkabel CP 11  hergestel l t .

Das Kabel verfügt über:

• Stecker für PC (9-pol ig)
•  Stecker  für  Textanzeige
•  Schni t ts te l lenadapter

Das Kabel  wird auf  Anfrage gel iefer t .

s e r i e l l e

S c h n i t t s t e l l e

RS 232

P r o g r a m m i e r k a b e l

CP 11

P e r s o n a l

C o m p u t e r

 ICD                    +

Spannung           -
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PROGRAMMIERUNG: Übertragung der Datei auf die Anzeige

Nach Erste l len der Datei  is t  d iese auf  d ie Anzeige zu übert ragen.  Die Vorgehensweise is t  fo lgende:

• Anschluß  an den PC (an d ie ser ie l le  Schni t ts te l le  RS 232)  sowie an d ie Anzeige.

Auf  dem Display erscheint  d ie fo lgende Meldung:

Im Programm die COM Schni t ts te l le  anwählen an d ie  der  Kabel  verbunden is t  und,  d ie  data i  von Indysoft m i t  dem Befeh l
SENDEN he run ten laden .

Auf  dem Disp lay werden d ie  Ze i len der  programmier ten Meldungen angezeig t .  Am Ende der  Programmierung wi rd  d ie
Nummer der  le tz ten programmier ten Ze i le  angeze ig t :

Jetzt  is t  d ie Anzeige programmiert :

- Programmierkabel  lösen.

- Die Anzeige erst  Aus- und danach wieder Einschal ten.  So werden die neue Einste l lungen in d ie EEPROM gespeichert .

Erscheint  die Meldung ERROR Press + is t  d ie Datei  mi t  den Meldungen auf  Syntaxfehler  zu überprüfen.

- Die Meldung enthäl t  mehr als 16 Zeichen.

- Im le tz ten Zeichen der  zwei te Unterzei le  is t  der  zentra l is ier te Alarmausgang n icht  e ingeste l l t .

- Der Programmierkabel  is t  vor  dem Ende der  Datensendung abgetrennt  worden.
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PROGRAMMIERUNG DES ICD 16

Esempio di file

EINSTELLUNG : FIRST,CYCLE, MEM,NO_MEM. und der POLARITÄT DER EINGÄNGE

CYCLE                      MEM

+ + + - - + + - + + + + + - - -

  COMPANY           Zeile 1  (Basistext)

                NAME Zeile 2 (Basistext)

           END CICLE Zeile 1 (Text Zyklusende)

          ZYKLUSENDE Zeile 2 (Text Zyklusende)

Meldung 1           OELPUMPE Zeile 1 (Erste Haupzeile)

Meldung 1 B L O C K I E R T Zeile 2 (Zweite hauptzeile)

Meldung 1        SOFORT STOP Zeile 3 (Erste Unterzeile)

Meldung 1        NOTRUF        1 Zeile 4 (Zweite Unterzeile + Störungsausgang)

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Meldung 16        BENZINSTAND Zeile 1 (Erste Haupzeile)

Meldung 16              ZU TIEF Zeile 2 (Zweite hauptzeile)

Meldung 16         AUSFUELLEN Zeile 3 (Erste Unterzeile)

Meldung 16      TEL. 0471633348    # Zeile 4 (Zweite Unterzeile + Störungsausgang nicht aktiviert)

Die Einste l lung der  Funkt ionsweise der  Textanzeige is t  in  Zei le 000,0 vorzunehmen.

C Y C L E Zykl ische Anzeige der Meldungen
F I R S T Die zuerst  ausgelöste Meldung wird angezeigt
M E M Die Störungsanzeigen werden gespeichert
N O _ M E M Die Störungsanzeigen werden nicht  gespeichert
"+"  "-" Polar i tät  der Eingänge 1 bis 16

Mittels des Zeichens " # "  kann die zentral is ier te Störungsanzeige abgeschal tet  werden (OUT -) .
Durch Einsetzen des Zeichens # an der letzten Stel le der zweiten Unterzei le wird der zentral is ier te Störungsanzeigenausgang
NICHT akt iv ier t  (zum Beispiel  Zei le 016,4).
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Indysoft

Nach dem Auswählen von Datei ,  Öffnen, erscheint folgendes Fenster:

Hier werden die Anzeige, die Polarität der Eingänge, die Visualisierungsmodalität und Art der
memorisierung der Alarme, eingestellt.
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Indysoft

Fenster für die Einstellung der Ruhe- und Zyklusmeldungen:

Hier werden die Meldungen eingestellt die bei einer Ruhesituation (Ohne Alarme) oder bei Zykluende,
erscheinen sollen.
Mit den Pfeilen kann man die verschiedene Alarmmeldungen einstellen.
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Indysoft

Konfigurationsfenster der Alarmausgänge:

Hier wird jeder einzelne Alarm Ausgang für jede Meldung eingestellt.

Für die Ausgänge 2,3 und 4 muss man  vorher die internen Jumper eingestellt haben.
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Indysoft

Fenster der Datensendung für die Konfiguration der Anzeige:
Um dieses Fenster aufzurufen, die Taste unter dem Fragezeichen drücken.

Einstellen des Kommunicationsport und der Daten zu senden, dann auf der Taste "Senden" drücken.
Auf der Display erscheint eine Serie Nummer, am Ende Programmierkabel abtrennen und Gerät aus-
und wieder einschalten.
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Hardware

Position der Sicherung und I/O Jumpers

Um die Einstellung der Eingänge 11, 15 und 16 in Ausgänge zu ändern, ist es notwendig die Anzeige
auszuschalten und hinten zu offnen.
Die  notwendige Jumper in die andere Position setzen.

Gerät offnen um die Sicherung auszutauchen.


